
  
Die Justizministerin hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom 19. November 2012 

beantwortet. 

LANDTAG MECKLENBURG-VORPOMMERN Drucksache 6/1284 
6. Wahlperiode 20.11.2012 

 
 
 
 
 
 

KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Barbara Borchardt, Fraktion DIE LINKE 
 
 
Quote der Verfahrens- und Prozesskostenhilfe bei den Amtsgerichten 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung  
 

 

 
1. In wie vielen Verfahren in Familiensachen bei den Amtsgerichten 

wurden in den jeweiligen Jahren von 2007 bis 2011 Verfahrens-

kostenhilfe bewilligt (bitte für alle Amtsgerichte separat darlegen)? 

 
2. Wie hoch war der jährliche Anteil an der Gesamtverfahrenszahl der 

Familiensachen (bitte nach Amtsgerichten separat darlegen)? 

 
3. In wie vielen Verfahren in Zivilsachen bei den Amtsgerichten wurde 

in den jeweiligen Jahren von 2007 bis 2011 Prozesskostenhilfe bewil-

ligt (bitte für alle Amtsgerichte separat angeben)? 

 
4. Wie hoch war der jährliche Anteil an der Gesamtverfahrenszahl der 

Zivilsachen (bitte nach Amtsgerichten separat darlegen)? 

 

 

 
Die Fragen 1 bis 4 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Die Anzahl an bewilligten Prozesskostenhilfeanträgen sowie die ab September 2009 durch 

das Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen 

Gerichtsbarkeit (FamFG) an die Stelle getretenen Verfahrenskostenhilfeanträgen ist den 

nachfolgenden Tabellen zu entnehmen.  

 

Entscheidungen über Prozesskostenhilfe werden mit Erledigung des Verfahrens statistisch 

erfasst. Zu beachten ist dabei, dass jede Partei, die in einem Verfahren Prozesskostenhilfe 

beantragt, gesondert gezählt wird. Stellen in einem Verfahren mehrere Parteien einen 

Prozesskostenhilfeantrag, werden auch mehrere Prozesskostenhilfeentscheidungen aufgeführt.  
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Das wirkt sich insbesondere in Familiensachen aus, in denen häufig beide Parteien 

Prozesskostenhilfe beantragen. 

 

Jahr 2007 

 

Amtsgericht Demmin Neubran-

denburg 

Neustre- 

litz 

Pasewalk Uecker-

münde 

1. Zivilsachen      

Erledigungen 881 1.219 560 347 303 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

117 96 53 45 44 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

13,3 7,9 9,5 13,0 14,5 

      

2. Familiensachen      

Erledigungen 550 456 191 235 210 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung  

553 367 164 250 228 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

100,5 80,5 85,9 106,4 108,6 

 

Amtsgericht Waren Bad  

Doberan 

Güstrow Rostock 

1. Zivilsachen     

Erledigungen 726 732 1.112 4.120 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

77 81 115 216 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

10,6 11,1 10,3 5,2 

     

2. Familiensachen     

Erledigungen 306 273 507 1.525 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

277 273 545 1.273 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

90,5 100,0 107,5 83,5 
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Amtsgericht Greves- 

mühlen 

Hage- 

now 

Ludwigs- 

lust 

Par-

chim 

Schwe- 

rin 

Wis-

mar 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 972 634 758 928 2.357 939 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

82 51 76 121 182 83 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

8,4 8,0 10,0 13,0 7,7 8,8 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 427 341 400 469 778 342 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

412 389 403 471 840 336 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

96,5 114,1 100,8 100,4 108,0 98,2 

 

 

Amtsgericht Anklam Bergen Greifs- 

wald 

Ribnitz- 

Dam-

garten 

Stral-

sund 

Wol-

gast 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 350 1.119 860 703 1.139 536 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

48 126 76 88 94 43 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

13,7 11,3 8,8 12,5 8,3 8,0 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 170 472 465 322 576 173 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

200 536 370 346 557 160 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

117,6 113,6 79,6 107,5 96,7 92,5 
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Jahr 2008 

 

Amtsgericht Demmin Neu-

branden-

burg 

Neustre- 

litz 

Pasewalk Uecker- 

münde 

1. Zivilsachen      

Erledigungen 723 1.151 481 398 325 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

102 86 46 61 42 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

14,1 7,5 9,6 15,3 12,9 

      

2. Familiensachen      

Erledigungen 527 585 248 212 275 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

488 524 229 217 282 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

92,6 89,6 92,3 102,4 102,5 

 

 

Amtsgericht Waren Bad  

Doberan 

Güstrow Rostock 

1. Zivilsachen     

Erledigungen 757 847 1.109 3.921 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

73 89 99 192 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

9,6 10,5 8,9 4,9 

     

2. Familiensachen     

Erledigungen 364 362 536 1.436 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

362 351 607 1.111 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

99,5 97,0 113,2 77,4 
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Amtsgericht Greves- 

mühlen 

Hage-

now 

Lud-

wigs- 

lust 

Par-

chim 

Schwe-

rin 

Wis-

mar 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 877 646 777 923 2.200 781 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

65 38 49 118 175 81 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

7,4 5,9 6,3 12,8 8,0 10,4 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 415 358 306 399 849 218 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

403 429 289 408 845 224 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

97,1 119,8 94,4 102,3 99,5 102,8 

 

 

Amtsgericht An-

klam 

Ber-

gen 

Greifs- 

wald 

Ribnitz- 

Dam-

garten 

Stral-

sund 

Wol-

gast 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 374 1.094 876 720 1.142 587 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

69 107 79 85 127 51 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

18,4 9,8 9,0 11,8 11,1 8,7 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 197 499 470 306 601 186 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

235 506 388 319 598 206 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

119,3 101,4 82,6 104,2 99,5 110,8 
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Jahr 2009 

 

Amtsgericht Dem-

min 

Neu-

bran- 

denburg 

Neu-

strelitz 

Pasewalk Uecker- 

münde 

1. Zivilsachen      

Erledigungen 779 1.264 487 334 260 

Von den Prozesskostenhilfeent-

scheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

91 123 53 52 40 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

11,7 9,7 10,9 15,6 15,4 

      

2. Familiensachen *      

Erledigungen 523 539 275 176 245 

Von den Prozess-/Verfahrens-

kostenhilfeentscheidungen 

lauteten auf Bewilligung  

484 480 259 184 290 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

92,5 89,1 94,2 104,5 118,4 

 

 

Amtsgericht Waren Bad  

Doberan 

Güstrow Rostock 

1. Zivilsachen     

Erledigungen 803 767 1.181 3.880 

Von den Prozesskostenhilfeent-

scheidungen lauteten auf Bewilli-

gung 

60 81 105 167 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

7,5 10,6 8,9 4,3 

     

2. Familiensachen *     

Erledigungen 363 268 576 1.377 

Von den Prozess-/Verfahrens-

kostenhilfeentscheidungen lauteten 

auf Bewilligung 

358 210 602 1.013 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

98,6 78,4 104,5 73,6 
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Amtsgericht Greves- 

mühlen 

Hage-

now 

Lud-

wigs- 

lust 

Par-

chim 

Schwe-

rin 

Wis-

mar 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 793 641 653 935 2.279 826 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

51 57 50 123 151 87 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

6,4 8,9 7,7 13,2 6,6 10,5 

       

2. Familiensachen *       

Erledigungen 515 369 458 594 1.030 496 

Von den Prozess-/Verfahrens-

kostenhilfeentscheidungen lauteten 

auf Bewilligung 

562 434 429 620 1.106 549 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

109,1 117,6 93,7 104,4 107,4 110,7 

 

 

Amtsgericht An-

klam 

Ber-

gen 

Greifs- 

wald 

Ribnitz- 

Dam-

garten 

Stral-

sund 

Wol-

gast 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 308 1.065 890 672 1.366 615 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

45 124 103 64 97 43 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

14,6 11,6 11,6 9,5 7,1 7,0 

       

2. Familiensachen *       

Erledigungen 186 412 465 302 481 203 

Von den Prozess-/Verfahrens-

kostenhilfeentscheidungen lauteten 

auf Bewilligung 

205 426 369 334 484 180 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

110,2 103,4 79,4 110,6 100,6 88,7 

 
* Zum 1. September 2009 ist das FamFG in Kraft getreten. Für das Berichtsjahr 2009 wurden daher zwei 

Auswertungsstatistiken und zwar für die Berichtszeiträume Januar bis August 2009 und September bis 

Dezember 2009 zu einem Jahresergebnis zusammengeführt (Berichtszeitraum Januar bis August 2009 noch 

Prozesskostenhilfe und Berichtszeitraum September bis Dezember 2009 dann Verfahrenskostenhilfe). 

 Zudem hat das Inkrafttreten des FamFG Auswirkungen auf den Geschäftsanfall. 
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Jahr 2010 

 

Amtsgericht Dem-

min 

Neu-

bran- 

denburg 

Neu-

strelitz 

Pase-

walk 

Uecker- 

münde 

1. Zivilsachen      

Erledigungen 629 1.216 468 308 311 

Von den Prozesskostenhilfeentschei-

dungen lauteten auf Bewilligung 

54 107 38 36 54 

prozentualer Anteil von den Erledigungen 

insgesamt 

8,6 8,8 8,1 11,7 17,4 

      

2. Familiensachen      

Erledigungen *) 571 564 314 267 264 

Von den Verfahrenskostenhilfeentschei-

dungen lauteten auf Bewilligung 

(aufgrund der statistischen Zählweise der 

VKH Entscheidungen kann die Anzahl 

höher sein als die Anzahl der erledigten 

Verfahren) 

567 654 354 354 351 

prozentualer Anteil von den Erledigungen 

insgesamt 

99,3 116,0 112,7 132,6 133,0 

*) hierbei handelt es sich um bereinigte Zahlen gegenüber den vom Statistischen Amt M-V ausgewiesenen 

Zahlen. 

 

Amtsgericht Waren Bad  

Doberan 

Güstrow Rostock 

1. Zivilsachen     

Erledigungen 655 732 1.146 3.582 

Von den Prozesskostenhilfeentschei-

dungen lauteten auf Bewilligung 

34 78 109 185 

prozentualer Anteil von den Erledigungen 

insgesamt 

5,2 10,7 9,5 5,2 

     

2. Familiensachen     

Erledigungen*) 431 323 650 1.976 

Von den Verfahrenskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf Bewilligung 

(aufgrund der statistischen Zählweise der 

VKH Entscheidungen kann die Anzahl 

höher sein als die Anzahl der erledigten 

Verfahren) 

506 368 799 1.717 

prozentualer Anteil von den Erledigungen 

insgesamt 

117,4 113,9 122,9 86,9 

 

*) Hierbei handelt es sich um bereinigte Zahlen gegenüber den vom Statistischen Amt M-V ausgewiesenen 

Zahlen. 

 

 

Amtsgericht Gre- Hage- Lud- Par- Schwe- Wis-
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ves- 

mühlen 

now wigs- 

lust 

chim rin mar 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 791 613 584 928 2.224 980 

Von den Prozesskostenhilfeentschei-

dungen lauteten auf Bewilligung 

55 52 43 134 127 84 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

7,0 8,5 7,4 14,4 5,7 8,6 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen *) 579 293 661 498 1.152 349 

Von den Verfahrenskostenhilfeent-

scheidungen lauteten auf Bewilligung 

(aufgrund der statistischen Zählweise 

der VKH Entscheidungen kann die 

Anzahl höher sein als die Anzahl der 

erledigten Verfahren) 

896 521 730 588 1.343 566 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

154,7 177,8 110,4 118,1 116,6 162,2 

 

*) Hierbei handelt es sich um bereinigte Zahlen gegenüber den vom Statistischen Amt M-V ausgewiesenen 

Zahlen. 

 

Amtsgericht An-

klam 

Ber-

gen 

Greifs- 

wald 

Ribnitz- 

Dam-

garten 

Stral-

sund 

Wol-

gast 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 420 949 787 629 1.183 536 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

41 82 81 49 84 35 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

9,8 8,6 10,3 7,8 7,1 6,5 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen *) 138 435 464 321 807 236 

Von den Verfahrenskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung (aufgrund der 

statistischen Zählweise der 

VKH Entscheidungen kann die 

Anzahl höher sein als die 

Anzahl der erledigten 

Verfahren) 

143 383 420 325 692 202 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

103,6 88,0 90,5 101,2 85,7 85,6 

 

*) Hierbei handelt es sich um bereinigte Zahlen gegenüber den vom Statistischen Amt M-V ausgewiesenen 

Zahlen. 
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Jahr 2011 

 

Amtsgericht Demmin Neu-

bran- 

denburg 

Neu-

stre- 

litz 

Pase-

walk 

Uecker- 

münde 

1. Zivilsachen      

Erledigungen 754 977 495 308 265 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

83 59 61 42 41 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

11,0 6,0 12,3 13,6 15,5 

      

2. Familiensachen      

Erledigungen 666 755 370 286 398 

Von den Verfahrenskosten-

hilfeentscheidungen lauteten auf 

Bewilligung (aufgrund der 

statistischen Zählweise der VKH 

Entscheidungen kann die Anzahl 

höher sein als die Anzahl der 

erledigten Verfahren) 

607 506 276 266 435 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

91,1 67,0 74,6 93,0 109,3 

 

 

Amtsgericht Waren Bad  

Doberan 

Güstrow Rostock 

1. Zivilsachen     

Erledigungen 621 672 990 3.518 

Von den Prozesskostenhilfeentschei-

dungen lauteten auf Bewilligung 
37 67 87 172 

prozentualer Anteil von den Erledi-

gungen insgesamt 
6,0 10,0 8,8 4,9 

     

2. Familiensachen     

Erledigungen 645 509 953 2.157 

Von den Verfahrenskostenhilfeent-

scheidungen lauteten auf Bewilli-

gung (aufgrund der statistischen 

Zählweise der VKH Entscheidungen 

kann die Anzahl höher sein als die 

Anzahl der erledigten Verfahren) 

587 417 1.011 1.274 

prozentualer Anteil von den Erledi-

gungen insgesamt 
91,0 81,9 106,1 59,1 
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Amtsgericht Greves- 

mühlen 

Hage-

now 

Lud-

wigs- 

lust 

Par-

chim 

Schwe-

rin 

Wis-

mar 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 961 660 685 783 2.084 806 

Von den Prozesskostenhilfeent-

scheidungen lauteten auf Bewilli-

gung 

75 47 58 88 126 66 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

7,8 7,1 8,5 11,2 6,0 8,2 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 657 534 557 660 1.438 440 

Von den Verfahrenskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung (aufgrund der 

statistischen Zählweise der VKH 

Entscheidungen kann die Anzahl 

höher sein als die Anzahl der 

erledigten Verfahren) 

727 639 458 616 1.510 473 

prozentualer Anteil von den Erledi-

gungen insgesamt 

110,7 119,7 82,2 93,3 105,0 107,5 

 

Amtsgericht An-

klam 

Ber-

gen 

Greifs- 

wald 

Rib-

nitz- 

Dam-

garten 

Stral-

sund 

Wol-

gast 

1. Zivilsachen       

Erledigungen 364 892 783 685 1.052 525 

Von den Prozesskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung 

38 73 66 52 60 32 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

10,4 8,2 8,4 7,6 5,7 6,1 

       

2. Familiensachen       

Erledigungen 243 540 557 413 986 299 

Von den Verfahrenskostenhilfe-

entscheidungen lauteten auf 

Bewilligung (aufgrund der 

statistischen Zählweise der VKH 

Entscheidungen kann die Anzahl 

höher sein als die Anzahl der 

erledigten Verfahren) 

280 367 431 376 683 198 

prozentualer Anteil von den 

Erledigungen insgesamt 

115,2 68,0 77,4 91,0 69,3 66,2 

 


